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Kurzbeschreibung des Projektes:

Evaluierung der aktuell vorhandenen Wollqualitäten bei den schafhaltenden Betrieben in Thüringen durch das Beschaffen von Wollproben, die 

verlässliche Aussagen zur Situation und Erzeugung in den Schafherden zulassen.
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Ziele des Vorhabens:

• Feststellung der wert- und verarbeitungsbestimmenden Eigenschaften der er-zeugten Wollsortimente 

in den Kooperationsbetrieben durch Messung der Feinheit, Faserlänge und Farbe sowie weiterer 

Qualitätsparameter.

• Vergleich und Zusammenführen der Ergebnisse mit denen des Projektes „Phänotypische und 

genotypische Bearbeitung des Merkmals Wollfeinheit beim Merinolandschaf, Implementierung einer 

Qualitätssicherung bei Schur und Sortierung (Projekt im Rahmen der länderübergreifenden Initiative 

(BY + BaWü): Erfolgsfaktoren und Potentiale für die Inwertsetzung süddeutscher Schafwolle“)

• Auf der Grundlage der Ergebnisse Entwicklung von Strategien für die Inwertsetzung der Wolle in einer 

Art und Weise, dass diese zur Einkommenssicherung der Schäfereien beiträgt.

• Dabei besondere Berücksichtigung der unterschiedlichen Wollqualitäten – die jeweilige Qualität für 

das Produkt, das die beste Wertschöpfung verspricht (Textil  Hybridanwendung Vliese Baustoff 

 Dünger)

• Entwicklung Strategie für die Vorverarbeitung (Haltung, Schur, Sortierung, Wollwäsche)

• Berücksichtigung von Tierwohlaspekten (Witterungseinflüsse vs. Wollfeinheit)

• Besonderes Augenmerk auf die ökologische Schafhaltung (Nachfrage GOTS-Zertifizierung)

• Aktivitäten im Bereich Vermarktung, etwa die Vorbereitung der Gründung einer Aufkaufs- und 

Vermarktungsgenossenschaft für Schafwolle


